
Leserbriefe
Zwischen Aprilscherz und Selbstkritik –  
heilsames Erwachen
Leserbrief zu Waeber G, Gewichtsverlust und Fieber bei einem 
74-jährigen Mann. Schweiz Med Forum. 2015;15(14–15):311–314.

Es kann kein Zufall sein: Im gleichen Versand, 
in dem die Schweizerische Ärztezeitung (SAEZ) 
den «Fähigkeitsausweis Stethoskopie» propa-
gierte und mit einem erlauchten Autorengre-
mium auf die Wichtigkeit der klinischen Unter-
suchung für die Praxis einer guten Medizin 
hinwies, legte das Swiss Medical Forum (SMF) 
einen Fallbericht vor, welcher der Sarkoidose 
gewidmet war. Währenddem ich nach dem ers-
ten Durchlesen des Stethoskopartikels, spätes-
tens aber bei den Kosten für den Fähigkeits-
ausweis (!) den Verdacht auf einen Aprilscherz 
hegte, befürchte ich, dass der Fallbericht über 
die Sarkoidose kein solcher, sondern leider 
durchaus ernst gemeint ist. 
Darf ich zum Letzteren einige staunende Fra-
gen stellen? Die Leitsymptome Fieber, Ge-
wichtsverlust und Nachtschweiss sowie «As-
thenie» – aufgetreten über einen Zeitraum 
von drei Monaten – weisen auf eine schwer-
wiegende Erkrankung hin. Kann mir jemand 
beantworten, weshalb der Hausarzt ein muko-
purulentes Nasensekret bei diesem Mann mit 
Co-Amoxicillin behandelte? Und welches die 
Differentialdiagnosen waren, die er in seiner 
Krankenakte notierte? Und: warum er die 
Thrombopenie nicht mit einer Knochenmark-
untersuchung abklären liess? Hat jemand die 
Kosten für die Abklärungen ausgerechnet, die 
im Anschluss an die sehr gute und konzise  
Erstanamnese und das point-of-care-Erstlabor 
aufgelaufen sind? Und: hat jemand sich der 
Number Needed to Harm für die bei diesem  
Patienten erfolgten diagnostischen Untersu-
chungen gewidmet? Der Autor dieses Fall-
berichts gehört zum Editorial Board dieser 
Fortbildungszeitschrift. Hat er bewusst auf 
eine selbstkritische Hinterfragung des Falles 
verzichtet? Bitte erlösen Sie eine simple Land-
ärztin. Es wäre schön, auch dieser Fallbericht 
gehörte in die Kategorie «1.-April-Scherz».
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